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Hamas-Terroristen trainierten im September im Iran, bevor sie Israel angriffen, berichtete das Wall Street Journal am Mittwoch. Darunter waren 500 Terroristen der Hamas und des
Palästinensischen Islamischen Dschihad – etwa die Hälfte der Terroristen, die am 7. Oktober in Israel einbrachen.

Die Quds Force, die Spezialeinheit des Korps der Islamischen Revolutionsgarden des Iran, führte die Übungen durch. Nach Angaben des Wall Street Journal war der Anführer der Quds
Force, Esmail Qaani, anwesend.

Plausible Bestreitbarkeit? Die Hamas und der Palästinensische Islamische Dschihad sind Stellvertretergruppen des Iran. Sie haben im Laufe der Jahre Dutzende von Millionen Euro vom
Iran erhalten. Aber Berichte wie der des Wall Street Journals legen nahe, dass der Iran mehr als nur ein unbeteiligter Sponsor des aktuellen Krieges war. Mehr und mehr Beweise deuten
darauf hin, dass der Iran ihn inszeniert hat. Dazu gehört ein Bericht über ein Treffen zwischen dem Iran und der Hamas in der Woche vor dem Anschlag.

Sprecher der Hamas prahlen sogar öffentlich gegenüber westlichen Medien mit der iranischen Unterstützung. Die Regierung der Vereinigten Staaten bestreitet, Beweise dafür zu haben,
dass der Iran diesen Anschlag geplant hat. Wie können Privatpersonen, die für unabhängige Medien arbeiten, mehr Informationen haben als der US-Geheimdienst? Es scheint, dass die
Regierung den Iran deckt.

Um zu erfahren, warum, lesen Sie „Die wahre Macht hinter der Hamas“ (erscheint demnächst).
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